
Dankfest zur Erstkommunion 
Pfarrkirche Batschuns 

Sonntag, 5. Mai 2019,  10:00 Uhr 

 

 

Einzug: Jesus Christ you are my life, GL 362 
 
Großer Einzug: Kinder tragen ihre brennenden Taufkerzen 

 
 
 
Eltern nehmen die Kerzen ab und stellen 
sie auf den Taufbrunnen, dann werden 
sie gelöscht. 
Hilfe: Tanja, ________ 

Begrüßung  
Liturgische Eröffnung durch Placide, mit Kreuzzeichenlied 
 
 
 
 
Begrüßung durch 3 Erstkommunionkinder: 
 
Kind 1: Hüt isch as sowit –mir firand mitanand  s’Dankfescht füar üsare 
Erschtkommunion. 
 
Kind 2: Am Grüadonnschtig hond mir s’erschte Mol da Laib Chrischti empfanga. 
 
Kind 3: Mit am hüttiga Feschtgottesdianscht wend mir üs für alls bedanka, was 
mir üf üsäram Weag döthia erfahra hond. 
 

Ich denke an dich. Ich 
erzähle von dir. Ich spüre 
du bist bei mir. 
(Kreuzzeichen auf Stirn, 
Mund, Brust) 
 
 
 

Kyrie: 
 
Lektor:  
Viele Menschen begleiten uns auf unserem Lebensweg. Gemeinsam sind wir 
auch alle „unterwegs mit Jesus“. Nicht immer sind wir auf dem Weg zu einem 
guten Ziel. Manchmal ist unser Weg auch dunkel und steinig. Dann spüren wir: 
Wir haben ganz vergessen darauf zu achten, was Jesus sich für uns und für 
unsere Mitmenschen wünscht: 
 
Kind 4: 
Manchmal streiten wir und legen uns gegenseitig Steine in den Weg. Wir sind 
dann traurig. 
Kyrieruf 
 
Kind 5: 
Manchmal ist unser Weg anstrengend. Wir vergessen, dass Jesus auch dann bei 
uns ist. 
Kyrieruf 

Kyrieruf : GL 155 



 
Kind 6: 
Manchmal sehen wir die schönen Blumen am Wegrand nicht. Wir sind zu 
beschäftigt mit unwichtigen Dingen. 
Kyrieruf 
 
Lektor: 
Guter Gott, wir danken dir für Jesus, der mit uns geht. Er kennt unsere Sorgen 
und Probleme. Du willst nicht, dass unser Weg im Leben nur von Trauer und 
Dunkelheit bestimmt ist. Mit Jesus als Begleiter können wir es wagen unseren 
Weg immer weiter zu gehen. Amen. 
 

Gloria    GL 168 
 

 

Tagesgebet 
Kind 7:  
Guter Gott! An diesem Tag der Freude danken wir dir für den Weg mit dir. 
Du bist die Mitte, die uns eint. 
Du bist die Hoffnung, die uns trägt. 
Du bist die Quelle, die uns erfrischt. 
 
Kind 8:  
Wir bitten dich: 
Lass uns zusammenhalten und einander tragen. 
Lass uns einander sagen, was recht und gut ist 
und hellhörig werden für dein Wort. 
Schenke uns Mut und Freude, den Weg mit dir weiterzugehen. 
Amen. 
 

 

Lesung (dazwischen 4x GL 994 Geh mit uns) 
Gott schenkt in Fülle: Blumen am Wegrand 
 
Text im Anhang 

Halleluja:Chor 

Textgestaltung: EK-
Kinder Papierblumen  
1 Lektor 

Evangelium:   
Lk  24,13-33  Die Begegnung mit dem Auferstandenen auf dem Weg nach 
Emmaus 
 

 

Predigt 
 

 

Glaubensbekenntnis 
 

 

Fürbitten 
Lektor: Unsere Wege führten uns heute hier zusammen. Viele unterschiedliche 
Wege  können zu Jesus führen. Manchmal wissen wir nicht, welchen Weg wir 
einschlagen sollen, welcher Weg der richtige ist. Jesus, dann bist du vielleicht 
unser Wegweiser und wir dürfen mit unseren Bitten zu dir kommen. 
 
Kind 9: Jesus, du bist mitten unter uns, du bist unser Freund. Lass uns deine 
Nähe spüren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kind 10: Jesus, danke für das schöne Fest. Hilf uns, miteinander zu gehen und 
untereinander Frieden zu halten. 
 

Elternteil: Wir bitten für unsere Kinder, dass sie das Schöne sehen am Weg, 
dass sie Kraft haben, Hindernisse zu überwinden und den Mut umzukehren, 
wenn sie sich einmal verirren. 
 

Patin: Bei der Taufe haben wir Paten versprochen, die Kinder auf ihrem Weg zu 
begleiten. Gib uns den Blick dafür, wo unsere Patenkinder uns brauchen und das 
rechte Wort, um ihnen zu helfen. Lass uns gute Wegbegleiter sein und hilf uns 
sie im Glauben zu stärken. 
 

Kind 11: Jesus, wir beten für unsere Verstorbenen. Herr, umarme sie mit deiner 
großen Liebe. 
 

Lektor: Guter Gott, wir dürfen jetzt die Kommunion empfangen und sind so 
durch Jesus ganz eng mit Dir verbunden. Durch das Heilige Brot können wir 
vertrauensvoll und mutig den Weg weiter gehen. Dafür danken wir dir. Amen. 

 
  
 

Gabenbereitung: Chor  
Gabengang der 11 Erstkommunionkinder 
 
 

Vorbereitung für 11 Kinder 
Fr. Honis:  
(1 Kelch, 2 Hostienschalen,  
1 Wasser, 1 Wein, 1 Blume,  
1 Gruppenkerze, 1 Kinderbibel,  
1 Stein, 1 Herz, 1 Perle 
 

Sanktus: GL 769  Heilig, heilig ist der Herr  

  

Vater Unser 
GL 779  
Kinder stellen sich um den Altar beim gemeinsamen Gebet 

Von Bläsergruppe begleitet (Schnetzer) 
Begleitung der Kinder: Fr. Honis 

Friedensgruß   

Friedenslied:  Chor  

Kommunionempfang der Kinder Gebet gemeinsam 
sprechen 

Kommunionempfang Pfarrgemeinde Instrumental  

Dankgebet  
 
Lieber Jesus, durch die Eucharistie haben wir deine Gegenwart unter uns 
Menschen erfahren. Gestärkt können wir unseren Weg weitergehen. Bleibe bei 
uns Herr, sei du unser Weg und leite uns. 
Lieber Jesus, wir vertrauen auf dich und deine unendliche Liebe. Amen.  
 

 
 

Dankworte 
 

- ……. 
- Einladung zur Agape 
- Wie erfolgt der Auszug (Pfarrgemeinde – EK Kinder – Placide mit 

Ministranten 
 

 
Auszug: 2 Ministranten 
stellen sich im Mittelgang 
auf – EK-Kinder – 
Placide mit Ministranten 
– Fr. Honis 

Segnung der Geschenke:   
 

Geschenk der Pfarre und 
private Geschenke, die 



 
Überreichung der Bibeln:  
Die Kinder werden namentlich aufgerufen, nehmen die Bibel in Empfang und 
gehen wieder in die Bank zurück. 

geweiht werden sollen, 
liegen auf einem Tisch 
bereit.  
 

Ankündigungen der Pfarre Lektor 

Segensgebet :  
Dieses, oder was der Hr. Pfarrer möchte. 

Segen zum Aufbruch in Neues 

Möge der Zauber des Anfangs dich beflügeln. 
Mögen die Wege dich weiterführen. 
Mögen Geduld, Kraft und Liebe mit dir sein. 
Mögen deine Erkenntnisse dich reich machen. 
Mögen die Begegnungen dich beleben – 
und der Weg dich nach Hause bringen. 

 
  

 
 
Pfarrer Placide Ponzo 

Schlusslied:  Geh in Gottes Frieden   

Auszug 
(Pfarrgemeinde – 2 Ministranten - EK Kinder – Placide mit Ministranten) 

Instrumental  

 
 
 
(Aufstellung für Gruppenfoto: Mithilfe:Tanja 
 
Anhang: Text zur Lesung 
  



Lesung: Darstellung:  

Gott schenkt in Fülle: Die Blumen am Wegrand 

Aufstellung: Ein Elternteil liest, die Kinder verteilen sich mit ihrer Blume in der Kirche und kommen der 

Reihe nach nach vor. Sie sagen ihren Satz auswendig (Handmicro), und setzen sich mit der Blume auf 

die Stiege. Wenn alle Kinder gesprochen haben, stehen sie gemeinsam auf und sprechen: Mögen diese 

Blumen für uns alle blühen! 

Kind:   Ich fand die Blume der ….. (z.B. Freundschaft) 

Elternteil:  Entdecke ich die Blume der …………….,  

 

LeserIn  Anstelle der Lesung zeigen die Erstkommunionkinder, welch 

wunderbaren Blumen auf dem Weg des Lebens zu finden sind. 

Die Blumen sind wertvoll, es gilt, sie zu entdecken, sich daran 

zu erfreuen und auch sie zu verschenken. Schlussendlich 

können wir gewiss sein: Hinter allen Dingen, die gelingen und 

hinter allen Dingen, die scheinbar nicht gelingen doch einer ist, 

der uns, der mich, liebt. 

Zwischengesang    GL 994 Geh mit uns 

Blume der 
Freundlichkeit 

Gelb und hellgrün 

Sarah …, so öffne ich Herz und Hände. Ich schenke mein Lächeln. Mit 

dieser Blume werden Brücken gebaut, Güte und Liebe kommen 

in die Welt.  

Blume der 
Achtsamkeit 

Dunkelrot, violett 

Jannik …, so spüre ich, was mir gut tut. Ich spüre, was dir gut tut. Ich 

lebe im Moment.  

 

Blume der 
Ehrlichkeit 

Dunkel-hellgrün  

Toni …, so erinnere ich mich, ich achte auf meine Worte, ich achte 

auf mein Tun, ich achte auf meine Gedanken.  

Blume der 
Freundschaft 

Blau und gelb 

Patrick …, explodiert mein Herz vor Freude. Wenn ich diese Blume 

finde, passe ich gut darauf auf und pflege die Freundschaft mit 

aller Liebe.  

Zwischengesang 

Blume des 
Glücks 

Violett  

Leonie …, so jauchzt meine Seele. Die Wiese, der Himmel, Wasser und 

Sterne, Tiere und Menschen: Alles ist so wunderbar von Gott 

erschaffen!  

Blume des 
Vertrauens 

Rosa und orange  

Lara …, so weiß ich, ich kann hoffen und auf Jesus bauen. Mit Jesus 

auf dem Weg bin ich sicher und geborgen und ich weiß, meine 

Familie und Freunde sind für mich da.  



Blume der 
Versöhnung 

Weiß  

Lisa …, so weiß ich, ich habe Einsicht und Mut, Entschuldigung zu 

sagen und ich habe die Kraft, ein Es-tut-mir-leid aus tiefstem 

Herzen anzunehmen.  

Blume der  
Ruhe und Stille 
Dunkel und 

hellblau  

Linus …, so weiß ich, ich gönne mir jetzt eine Pause. Ich genieße die 

Erholung und ich weiß um die Kraft dieser wertvollen Zeit.  

 

Zwischengesang 

Freude 

Weiß und pink  

Ailine …, so spüre ich, wie glücklich mich ein frohes Lachen macht. Ich 

freue mich über große und kleine Dinge. Am schönsten ist, dass 

mein Lachen Kreise zieht.  

Blume der 
Leichtigkeit 

Gelb und weiß  

Lukas …, so fühle ich mich springlebendig und frei wie ein Vogel. Viele 

Türen stehen mir offen. Mit Gottes Hilfe wähle ich gute Wege.  

 

Blume der  
Liebe 
Gelb und rot  

Bernarda …, so weiß ich, wir hören einander zu. Wir versuchen einander 

zu verstehen. Wir schenken einander Zeit. Wir verschenken uns.  

 

 Alle Kinder 

sprechen 

gemeinsam 

Mögen diese Blumen für uns alle blühen! 

Zwischengesang 

 

 

 

 
 
 

 


